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44. ordentliche Delegiertenversammlung des
Eidg. Verbandes der Uebermittlungstruppen
in Genf

Dank an die Sektion Genf

Mit viel Liebe und Sinn für das Detail hat die Sektion ihre Aufgabe,
die 44. Delegiertenversammlung des Eidg. Verbandes der
Uebermittlungstruppen zu organisieren, erfüllt. Wir, die alle die zwei oder
drei Tage Gastfreundschaft geniessen durften, haben Kamerad
Andre Longet herzlich zu danken für all die Arbeit, die er und seine
Helfer vom Sektionsvorstand geleistet haben.

Zur Präsidentenkonferenz vom Samstagnachmittag

durfte Zentralpräsident Hptm Leonhard Wyss neben den
Sektionspräsidenten und Sektionsdelegierten vor allem den Waffenchef der
Uebermittlungstruppen, Oberstdivisionär Ernst Honegger, begrüs-
sen. Die Verhandlungen an sich beschränkten sich auf einige
wesentliche Punkte. So stand die Gerätebeschaffung für Ueber-
mittlungsdienste zugunsten Dritter einmal mehr auf der Traktandenliste.

Die Übernahme von SE-103 zu einem ausserordentlich
günstigen Preis scheint in den nächsten Monaten Tatsache zu
werden. Mit diesen Geräten wird es unseren Sektionen möglich
werden, vorab die kleineren Veranstaltungen mit eigenen Geräten
zu übernehmen. Gewiss mag dieses Gerät in technischer Hinsicht
nicht mehr alle Anforderungen zu befriedigen. Aber wir sollten mit
unseren Wünschen Prioritäten setzen; denn es ist schliesslich egal,
ob eine sichere, brauchbare Funkverbindung mit einem Gerät
neuester Technik oder mit einem solchen älterer Ausrüstung
hergestellt werden kann. Hängig in dieser Angelegenheit ist eigentlich
nur noch die Konzessionsfrage; der Zentralvorstand hofft, dass die
Angelegenheit ebenfalls in allernächster Zeit geregelt werden
kann.
Zu einer fruchtbaren Aussprache kam es zwischen Sektionsvertretern

und dem Waffenchef der Uebermittlungstruppen, Oberstdivisionär

Honegger. Anlass dazu gaben zwei Einsendungen in unserer
Zeitschrift. Schwierigkeiten in einzelnen Sektionen wurden damit
begründet, dass zuständige militärische Stellen der ausserdienstli-
chen Tätigkeit nicht dasjenige Verständnis entgegenbrächten, die
unsere Bemühungen wirkungsvoll unterstützen würden. Die
Aussprache mündete dann allerdings in die Feststellung, dass wir alle,
Armee und EVU, am gleichen Strick ziehen, auf das gleiche Ziel
hinarbeiten. Dass es auf beiden Seiten oftmals bloss an dem
notwendigen Einfühlungsvermögen für die Probleme der anderen
Seite mangelt, mag der Grund gewesen sein, dass einiges ins Lot
zu bringen war. Oberstdivisionär Honegger sei gedankt, dass er
sich zu dieser Aussprache bereitfand und uns seiner Unterstützung
weiterhin versicherte.

Die Delegiertenversammlung vom Sonntag

vereinigte die Ehrenmitglieder, Delegierte und Ehrengäste. Die
Traktanden passierten alle diskussionslos. Die in diesem Jahr sta-
tutengemäss zu erfolgende Neuwahl des Zentralvorstandes
brachte einige Änderungen in der Zusammensetzung der obersten
Führung unseres Verbandes. Mit dem herzlichen Dank wurden aus
ihren Chargen entlassen: Hptm Peter Herzog, Chef des Basisnetzes,

Oblt Hans Rist, Chef Felddienstübungen, Oblt Jean Rutz,
Beisitzer, und Adj Uof Marcus Krapf, Chef Werbung und Propaganda.
Neu gewählt wurden: Oblt Jürg Saboz (Sektion Baden), Lt Werner
Kuhn (Sektion Zürich), Pi Albert Sobol (Sektion Basel) und Na Sdt
Faul Meier (Sektion Uzwil). Die übrigen ZV-Mitglieder, an ihrer
Spitze Zentralpräsident Leonhard Wyss, wurden für eine weitere
Amtsdauer von drei Jahren mit Akklamation wiedergewählt.

Oberstdivisionär Ernst Honegger,
Waffenchef der Uebermittlungstruppen

überbrachte die Grüsse des Vorstehers des Eidgenössischen Mili-
tärdepartementes, Bundesrat Gnägi. In seinen persönlichen Dank
schloss er alle diejenigen ein, die das Jahr hindurch mit grossem
Einsatz wertvolle Arbeit für die Landesverteidigung geleistet haben.
In Zukunft wird es noch vermehrt auf eine geschlossene Haltung
der militärischen Verbände gegen all die Versuche, unsere
Landesverteidigung als überflüssig abzutun, ankommen. Wir leben in einer
Zeit, in der alles in Frage gestellt wird, was nach Ordnung und
Autorität ausgerichtet wird.
Mit den mit grossem Applaus aufgenommenen Worten von
Oberstdivisionär Honegger schloss die 44. Delegiertenversammlung des
EVU. Ein Aperitif in Bahnhofbuffet, offeriert von den Staats- und
Stadtbehörden von Genf, und ein Mittagessen vereinigte Ehrenmitglieder,

Ehrengäste und Sektionsvertreter nochmals im Bahnhofbuffet

Genf. Wm Erwin Schöni

Als Gewinnerin des Alfred-Bögli-Wanderpreises für das Jahr 1971

wurde für die beste Gesamtleistung einer Sektion die Sektion Biel/
Bienne ausgezeichnet. Aus den Händen von Zentralpräsident Hptm
Leonhard Wyss konnten Wm Eduard Bläsi, Sektionspräsident, und
Wm Henri Schori den Wanderpreis in Empfang nehmen.
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